
Thema Jüdischer RU Katholischer RU Orthodoxer RU Evangelischer RU Islamischer RU Philosophie

Theologie –
Wie sprechen wir
von Gott?

Hadam Dreieiner Gott Dreieiner Gott Dreieiner Gott Allah Götter, Gott, das Gött-
liche – philos. Gottesvor-
stel-lungen, Gottesbeweise
und ihre Kritik

Anthropologie Jüd: Wer ist der
Mensch?

Kath: Wer ist
der Mensch?

Orth: Wer ist
der Mensch?

Ev.: Wer ist der
Mensch?

Isl.: Wer ist der
Mensch?

Wie ist es, Mensch zu sein?
Wie lässt sich das Mensch-
sein verstehen?

Biographisches
Lernen

Unsere, meine
Vorbilder; Local
Heroes
Selbstwerdung-
Selbständigkeit

Unsere, meine
Vorbilder; Local
Heroes
Selbstwerdung-
Selbständigkeit

Unsere, meine
Vorbilder; Local
Heroes
Selbstwerdung-
Selbständigkeit

Unsere, meine
Vorbilder; Local
Heroes
Selbstwerdung-
Selbständigkeit

Unsere, meine
Vorbilder; Local
Heroes
Selbstwerdung-
Selbständigkeit

Denker als Vorbilder – wo-
für brauchen wir Vorbil-
der? Was ist ein gutes, was
ein schlechtes Vorbild –
und warum?

Begründung der
Menschenwürde

Würde, Werte
und Rechte aus
jüd. Sicht

Würde, Werte
und Rechte aus
kath. Sicht

Würde, Werte
und Rechte aus
orth. Sicht

Würde, Werte
und Rechte aus
ev. Sicht

Würde, Werte
und Rechte aus
islam. Sicht

Naturrecht und positives
Recht; Menschenwürde,
Menschenrechte und mo-
ralische Rechte

Rolle der Frau
Fragen der
Gleichberechti-
gung

aus jüd. Sicht aus kath. Sicht aus orth. Sicht aus ev. Sicht aus islam. Sicht Gleichberechtigung, Inklu-
sion und Nicht-Diskrimi-
nierung – wie ist das be-
gründet und was bedeutet
das konkret?

Verhältnis der
Geschlechter

aus jüd. Sicht aus kath. Sicht aus orth. Sicht aus ev. Sicht aus islam. Sicht Ist Geschlecht Natur oder
Kultur? Debatte um Sex
und Gender

Vom Anfang der
Welt

Schöpfungser-
zählungen der
Tora

Schöpfungser-
zählungen in der
Bibel

Schöpfungser-
zählungen in der
Bibel

Schöpfungser-
zählungen in der
Bibel

Schöpfungser-
zählungen im
Koran

Urknall oder Schöpfung –
wie lässt sich der Anfang
der Welt verstehen?
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Ziel und Verant-
wortung für die
Schöpfung

aus jüd. Sicht aus kath. Sicht aus orth. Sicht aus ev. Sicht aus islam. Sicht aus philosophischer Sicht,
z. B. Hans Jonas

Visionen von ei-
ner besseren
Welt, Nachhaltig-
keit

aus jüd. Sicht aus kath. Sicht aus orth. Sicht aus ev. Sicht aus islam. Sicht Utopien und große Erzäh-
lungen, z. B. Bacon: Neu-
Atlantis

Schriften und Texte Hebräische Bi-
bel; Jüdische
‚Heilige‘ Schrif-
ten

Altes und Neues
Testament;
Christliche ‚Hei-
lige‘ Schriften

Altes und Neues
Testament;
Christliche ‚Hei-
lige‘ Schriften

Altes und Neues
Testament;
Christliche ‚Hei-
lige‘ Schriften

Koran; Isla-
mische ‚Heilige‘
Schriften

Buchstäbliche, symboli-
sche, moralische Bedeu-
tung der ‚heiligen‘ Schrif-
ten?

Narrativität Erzählungen der
hebräischen Bi-
bel und Überlie-
ferungen

Biblische Erzäh-
lungen

Biblische Erzäh-
lungen

Biblische Erzäh-
lungen

Erzählungen des
Koran, der Ha-
dithe

Erzählen, Argumentieren
und wissenschaftliches Er-
kennen; historische Bibel-
kritik

Schrifthermeneu-
tik

Traditionen der
Textauslegung

Traditionen der
Textauslegung

Traditionen der
Textauslegung

Traditionen der
Textauslegung

Traditionen der
Textauslegung

Historische Bibelkritik,
Vernunftreligion / natürli-
che Religion

Abrahamitische
Traditionen

Awraham Abraham Abraham Abraham Ibrahim Abraham – eine Identifika-
tionsfigur?

Glaubensbe-
kenntnisse,
Grundlagentexte

Sch’ma Israel Apostolicum Apostolicum Apostolicum Schahada Prinzipien und Prinzipien-
treue

Gebete Sch’ma Israel Vater Unser Vater Unser Vater Unser al-Fatiha Glaube als Überzeugung

Symbole, Zeichen Jüdische
Symbole,
Zeichen

Christliche Zei-
chen und
Symbole

Orthodoxe Zei-
chen und
Symbole

Christliche Zei-
chen und
Symbole

Islamische Zei-
chen und
Symbole

Zeichen, Symbole, Bilder
in den Medien – wie wir-
ken sie?
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Thema Jüdischer RU Katholischer RU Orthodoxer RU Evangelischer RU Islamischer RU Philosophie

Ort und Raum
Individuelle und kol-
lektive ‚heilige‘ Orte

Tempel (Syna-
goge), mein
‚heiliger‘ Ort

kath. Kirchen-
bau, mein ‚heili-
ger‘ Ort

orth. Kirchen-
bau, mein „hei-
liger“ Ort

ev. Kirchenbau,
mein ‚heiliger‘
Ort

Moscheen, mein
‚heiliger‘ Ort

Das Heilige und das Pro-
fane – Aufklärung und
Säkularisierung

Religiöse Zentren Jerusalem Rom z. B. Patmos z. B. Wittenberg Mekka Athen als Ausgangspunkt
und Zentrum der Philoso-
phie

Gedenkorte z. B. jüdische
Friedhöfe; Ge-
denkorte der
Schoa, Stolper-
steine

z. B. christl.
Friedhöfe

z. B. orth. Fried-
höfe

z. B. christl.
Friedhöfe

z. B. muslim.
Friedhöfe

nicht-religiöses Gedenken
und Orte der Erinnerung

Zeit und Zeiten Rhythmisierung
der Zeit durch
jüd. Feste/Ruhe-
tage

Rhythmisierung
der Zeit durch
christl. Feste/
Ruhetage

Rhythmisierung
der Zeit durch
orth. Feste/Ru-
hetage

Rhythmisierung
der Zeit durch
christl. Feste/
Ruhetage

Rhythmisierung
der Zeit durch
musl. Feste/Ru-
hetage

Der Mensch als zeitliches,
endliches Wesen (Existenz,
Selbstsein)

Ethik
Menschenwürde/
Menschenrechte
- Normen/Gesetze/
Gebote
- Bioethische
Themen; z. B.
Transplantation,
Lebensanfang –
Lebensende

Der Mensch als
moralisches We-
sen aus jüd.
Sicht

Der Mensch als
moralisches We-
sen aus kath.
Sicht

Der Mensch als
moralisches We-
sen aus orth.
Sicht

Der Mensch als
moralisches We-
sen aus ev. Sicht

Der Mensch als
moralisches We-
sen aus islam.
Sicht

Menschen als normative
und moralische Wesen in
der philosophischen Ethik
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Globale
Verantwortung
– Migration / soziale
Gerechtigkeit –
die Bedeutung von
Gerechtigkeit

Gerechtigkeit
unter globalen
und komplexen
Bedingungen –
anwendungsbe-
zogene Ethik
des Judentums

Gerechtigkeit
unter globalen
und komplexen
Bedingungen –
anwendungsbe-
zogene Ethik
des kath. Chris-
tentums

Gerechtigkeit
unter globalen
und komplexen
Bedingungen –
anwendungsbe-
zogene Ethik
des orth. Chris-
tentums

Gerechtigkeit
unter globalen
und komplexen
Bedingungen –
anwendungsbe-
zogene Ethik
des ev. Christen-
tums

Gerechtigkeit
unter globalen
und komplexen
Bedingungen –
anwendungsbe-
zogene Ethik
des Islams

Gerechtigkeit unter globa-
len und komplexen Bedin-
gungen – anwendungs-
bezogene Ethik

Staat und Religionen Jüdischer
Glaube in
Deutschland –
Judentum und
Israel

Verhältnis
Staat – Kirche

Verhältnis
Staat – Kirche

Verhältnis
Staat – Kirche

Verhältnis
Islam – Staat

Religion und Politik / Reli-
gion: öffentlich oder pri-
vat?

Sozialität/Politik Soziale Ord-
nungsform(en)
im Judentum

Soziale Ord-
nungsform(en)
kath. Kirche

Soziale Ord-
nungsform(en)
orth. Kirche

Soziale Ord-
nungsform(en)
ev. Kirche

Soziale Ord-
nungsform(en)
im Islam

Kooperation und Koor-
dination im staatlichen
Zusammenleben

Eschatologie – Hoff-
nung auf ein Leben
nach dem Tod

Jüdische Hoff-
nungen

Christliche
Hoffnungen

Orthodoxe
Hoffnungen

Christliche
Hoffnungen

Islamische Hoff-
nungen

Kann Philosophie Trost
und Hoffnung bieten?

Bestattungsriten/
Trauerriten und
-zeiten

Jüd. Kath. Orth. Ev. Muslim. das Lebensende in philoso-
phischer Perspektive

Erstellt von Katja Boehme (PH Heidelberg), Vasiliki Mitropoulou (Aristotle University, Thessaloniki), Hans-Bernhard Petermann (PH Heidel-
berg), Philipp Richter (Ruhr-Universität, Bochum).
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